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Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!
Die Gemeinderatswahl findet am Sonntag, dem 22. März, statt. Es ist dies die erste Gemeinderatswahl der neu­
en Marktgemeinde Öblarn nach der Fusion.

Welche Sprengel gibt es?

Als Neuerung wird es erstmals einen zusätzlichen eigenen Wahlsprengel geben, nämlich für das Gebiet der ehe­
maligen Gemeinde Niederöblarn.

Welches Wahllokal ist für mich zuständig?

Es gibt daher am Wahltag selbst je nach Wohnsitz die Zuständigkeit für zwei verschiedene Wahllokale:
Alle Wahlberechtigten der ehemaligen Gemeinde Öblarn können im Turnsaal der Volksschule Öblarn von
07:00 bis 13:00 Uhr ihre Stimme abgeben.
Alle Wahlberechtigten der ehemaligen Gemeinde Niederöblarn können in der Außenstelle Niederöblarn (ehemali­
ges Gemeindeamt) in der Zeit von 08:00 bis 13:00 Uhr wählen gehen. 

Wo ist die vorgezogene Stimmabgabe?

Weiters gibt es die Möglichkeit der sogenannten „Vorgezogenen Stimmabgabe“ am Freitag, dem 13. März, von 
17:00 bis 19:00 Uhr im Turnsaal der Volksschule Öblarn. Dabei können in diesem einen Wahllokal ALLE Wahl­
berechtigten der neuen Gemeinde Öblarn Ihre Stimme abgeben.

Wie komme ich zur Briefwahl?

Zusätzlich gibt es auch diesmal wieder die Briefwahl. Um davon Gebrauch zu machen, müssen Sie am Gemeinde­
amt Öblarn persönlich oder schriftlich eine Wahlkarte beantragen und diese abholen oder sich zusenden lassen. 
Auch unter www.wahlkartenantrag.at können Sie eine Wahlkarte anfordern.

Was muss ich mit der Wahlkarte tun?

Sie haben mit Ihrer Wahlkarte mehrere Möglichkeiten der Stimmabgabe:

❍ Sie holen die Wahlkarte am Gemeindeamt persönlich ab und wählen gleich dort.
❍ Sie wählen zuhause und senden die Wahlkarte per Post an die Gemeinde.
❍ Sie wählen zuhause und geben die Wahlkarte persönlich am Gemeindeamt ab.
❍ Sie wählen zuhause und bringen die Wahlkarte ins Wahllokal mit.
❍ Sie wählen unterwegs und senden die Wahlkarte per Post an die Gemeinde.
❍ Sie bringen die Wahlkarte ins Wahllokal mit und wählen erst dort.

Die Wahlkarte muss zugeklebt und unterschrieben sein, sonst kann die abgegebene Stimme nicht berücksichtigt 
werden. Außerdem muss die Wahlkarte bis Sonntag, 22. März, 13:00 Uhr, bei der Gemeindewahlbehörde in 
Öblarn eingelangt sein. Das Risiko des Transportes der Wahlkarte bis zur Wahlbehörde trägt der Wähler selbst. 
Die bereits abgegebenen Wahlkarten werden sicher verwahrt und erst am Wahltag bei der Stimmenauszählung 
geöffnet. Das Wahlgeheimnis bleibt deshalb sicher gewahrt.

Was mache ich bei kurzfristiger Erkrankung?

Neben der Briefwahl gibt es noch eine zweite Möglichkeit: Sollten Sie am Wahltag selbst aus gesundheitlichen 
Gründen nicht in der Lage sein, das Wahllokal zu besuchen, können Sie bis spätestens Mittwoch, 18. März, 
schriftlich oder bis Freitag, 20. März, 12:00 Uhr, mündlich die Ausstellung einer Wahlkarte und den Besuch der 
„Fliegenden Wahlbehörde“ beantragen.
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Wen kann ich wählen?

Damit Sie sich orientieren können, veröffentlichen wir an dieser Stelle nochmals die eingelangten Gemeindewahl­
vorschläge:

Der Regierungskommissär: Johannes Madl

Knerzl Anton, 1954, Österr.,
KFZ-Mechaniker, 8960 Öblarn

Beigl Josef, 1950, Österr.,
Dipl.-Ing., 8960 Öblarn


